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Lie be Leser,  Westuffeln, Weihnachten 201 5 

im Jahre 965 wurde Westuffeln erstmals urkundlich erwähnt und konnte somit 
i n diesem  Jahr seinen 1.050. Geburtstag feiern. Trotz tropisch anmutender Tem -
peraturen wurde der Geburtstag mit vielen Gästen, zahlreichen P rogramm -

punkten und nicht zuletzt einem großen Festzug begangen. Neben diesem beson -
deren Ereignis gab es auch wieder eine Reihe anderer Begebenheiten in und um 
unser Dorf, die wir in diesem Jahresrückblick dokumentieren. Leider werden 
auch traurige Ereign isse mit dem Jahr 2015 immer in Verbindung gebracht 

werden.  

Ein besonderes Dankeschön gilt wieder allen Helfern, die Informationen und 
Bilder zusammengetragen und bei der Verteilung im Dorf geholfen haben  sowie 
allen Unternehmen, die durch ihre Anzeige die  Herausgabe dieser Broschüre 

ermöglichten.  

Wir wünschen viel Spaß mit dem neuen Jahresrückblick und allen Lesern schöne 
Feiertage und ein friedvolles, gesundes Neues Jahr 201 6 ! 

Mit freundlichen Grüßen  

Der Vorstand des Geschichtsvereins Westuffeln  

--------- -------------------------------------------------------------------------------------------  

â  Geschichtsverein Westuffeln e.V., Wolfgang Lange, Hasenmühle 3, 34379 Calden -
Westuffeln  

Nachdruck oder Vervielfältigung - auch auszugsweise - bleibt vorbehalten und bedarf der 
Genehmigung des Herausgebers.  

Redaktion:  Wolfgang Lange, Redaktionsschluss: 0 1.12.201 5 

Quellen:  örtliche Vereine und Verbände, HNA, Mitteilungsblatt Gemeinde Calden , Chronik 
Westuffeln , Schrift zur Kirche Obermeiser (Schmidt/Wolff, 2009)  

Tit elblatt: Motivwagen des Geschichtsvereins (Urkundliche Ersterwähnung 965) beim 
Festzug zur 1050 -Jahrfeier am 5. Juli 2015  (Foto: Reinhild Lange)  
Rückseite:  Winterlandschaft mit Westuffler Kirchturm  (Abb. : Elisabeth Engelbrecht ) 

Herzlichen Dank für die Unte rstützung von:  Angelika Berndt, Brunhilde Berndt, 
Marvin Berndt, Harald Bethmann  (Fürstenwald) , Dorina Binienda -Beer (Calden), Hilleburg 
Brede, Sabine Bürger (Altenstädt), Brunhilde Butterweck, Alexandra + Peter Dehmel,  
Oliver Disse,  Christina Düster, Chri stoph Düster (London), Jürgen Düster, Melanie 
Eisenhuth, Anna Engelbrecht, Carsten Engelbrecht, Elisabeth Engelbrecht, Stefan Fehling, 
Ursula Fehr (Niedermeiser), Anna Finis, Christoph Freiburger (Guxhagen), Martha 
Friedrich, Norbert Gerlach (Hofgeismar), Michael Gerland, Murat Gölcük, Stefan Gründer, 
Hans Guethe, Erika + Heinz Haberland (Korschenbroich), Dr. Edzard Hartmann (Berlin), 
Claudia Hedrich, Christoph Heuser, Lars Hübsch, Chris Jäger  (Berlin) , Erhard Jäger, 
Hermann Kampe, Horst Kloppmann, Astrid K raft (Berkeley, Kalifornien, USA), Michael 
Kraft, Volker Kraft, Wilhelm Kraft, Elisabeth Lange, Franziska Lange, Hannelore Lange, 
Johannes Lange, Reinhild Lange, Anja Laurich, Frank Liese, Erni Muck, Laura Müller, 
Judith Oster feld, Bernhard Rehrmann (Ehrs ten), Ingrid Rehrmann, Nadine Riechert, 
Christine + Klaus Rüddenklau, Sophie Rüddenklau, Christiane Sasse (Lamerden), Martin 
Scheidler , Anja Schütz  (Trendelburg) , Markus Schütz (Obermeiser) , Karin Weiher 
(Hofgeismar)  

Herzlichen Dank für das Verteilen des J ahresrückblicks 20 14  an:  Albrecht + 
Hiltrud Richter , Alexandra +  Peter Dehmel, Andreas Richt er, Anna Finis, Brunhilde Berndt, 
Brunhilde Butterweck, Dagmar Simon, Erhard J äger, Erika + Gerd Germeroth, Franziska 
Lange, Gerhard Juschkewitz, Hans -Peter Erkelen z, Helmut Berndt, Hilleburg Brede, 
Johannes Lange, John Erkelenz, Jürgen Düster, Karl Predak, Klaus -Dieter Wiede mann 
(Calden), Stephanie Butterweck, Walter Kampe (Obermeiser), Waltraud Rehrm ann 
(Ehrsten)  
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Nachruf  
 

Am 14. April 2015 verstarb der langjähr ige Ortsvorsteher von 

Westuffeln  
 

Helmut Germeroth  
 

im Alter von 71 Jahren.  

Helmut Germeroth hat viele ehrenamtliche Tätigkeiten in Vereinen 
und politischen Gremien wahrgenommen. Als engagierter Ortsvor -

steher von Westuffeln hat er von 2006 bis kurz vor se inem Tod das 

Leben in Westuffeln mitgeprägt  und  viele Initiativen angestoßen . Wenn 

ehrenamtliche Arbeit gefragt war, ging er mit gutem Beispiel voran  

und  packte selbst mit an. Daher ist es nicht verwunderlich, dass er 

bei den bisherigen Jahresrückblicken h äufig erwähnt und abgebildet 
wurde. Wir vermissen ihn sehr!  

 

Foto vom 10. Mai 2014 bei der Vorstellung der Mundart -CD des  
Geschichtsvereins Westuffeln in der Turnhalle  
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6 . Dezember 201 4: 

Das Marburger Oktett , bestehend aus acht Sängerinnen und Sänger n, gibt ein Weih -
nachtskonzert in der Westuffler Kirche und begeistert die zahlreichen Zuhörer , die für 
das außergewöhnliche musikalische Erlebnis mit stehenden Ovationen danken . 

 

9. Dezember 2014:  

Die Kinder der Kindertagesstätte Regenbogenhaus bringen älte ren und kranken Men -

schen in Westuffeln und Obermeiser Adventsfreude mit Liedern und Gedichten ins 
Haus.  

 

Im Weißenborner Weg; v.l.:  Franziska Bek, Emile Lefebvre, Sophie Gründer, Luisa Pilger, 
Nele Hilgenberg, Samuel Moritz, Levke Eisenhuth, Amelie Fiere k, Nic kolas Wolf, Noah 
Preiß, Lea Pfurr, Clemens Wanke, Vincent Gründer, Michel Neumann, Tobias Wiedow, 

Kalle Eisenhuth, Luna Reichl, Lina Paßmann, Felix Dorndeck (Foto: Anja Schütz)  
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16. Dezember 2014:  

In einer konstituierenden 
Sitzung wird der För der -
kreis  der Kinder - und 
Jugendarbeit der Kirchen -

gemeinden Obermeiser und 
Westuffeln gegründet. 
Gefördert w erden  die Kin -
dertagesstätte Regenbogen -

haus, Kindergottesdienst 
und ðkirche, Kinderzeltlager, 
Konfirmandenunterricht 
und die Jugendräume in 

beiden  Orten.  

(rechts : Logo des Förder -
kreises)  

 

 

24. Dezember 201 4: 

Die Weihnachtsgeschichte über Jesu Geburt spielen die Kinder des Kindergottes -
dienstes im Krippenspiel  der Christvesper.  

 

Bei der Generalprobe (Foto: Franziska Lange)  
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1. Januar 2015 : 

Der Neujahrsempfang  des 24er -Clubs und der Alt -Herren -Fußballer der SG Ober -
meiser/Westuffeln findet in jedem Jahr am 1. Januar  um 11 Uhr auf dem Sportplatz  
statt ð in d iesem Jahr bei strahlendem Sonnenschein.  

(Foto: Klaus Rüddenklau)  
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10 . Januar 2015:  

Die Jugendfeuerwehr Westuffeln sammelt mit Unterstützung der Aktiven der Feuer -
wehr unter Leitung von Jugendwartin Jana Jordan die ausgedienten Weihnachts -
bäume  des Ortes gegen eine kleine Spende ein. Die eingesammelten Bäume werden 

durch einen ortsansässigen U nternehmer zu Hackschnitzeln verarbeitet.  

 

(Foto und Infos: Volker Kraft)  

17. Januar 2015:  

Die SG Obermeiser/Westuffeln richtet zum 20. Mal das traditi onelle Skatturnier  aus. 
In der fußballlosen Zeit sollte das Turnier für Fußballer und Fans der SG OW 
Abwechslung bringen. Gestartet wurde dieses Turnier vor 20 Jahren vom damaligen 

Trainer ăHennerò Gunter Gºring und Karsten Schmidt. In den Jahren danach wurde es 
durch Karl -Heinz Rother und Christoph Heuser weitergeführt. Die Teilnehmerzahlen 
schwankten zwisc hen 35 und 22 Personen pro Turnier.  Der Sieger des diesjährigen 

Turniers ist  Milanko Cricic aus Ahnatal mit 2.359 Punkten , gefolgt von Henry Steph an 
mit 2.115 Punkten und Heinrich Schmidt mit 1.756 Punkten.  

 

Skatturnier im Nebenraum der Turnhalle mit  v.l. : Uli Prätorius, Gunter Göring und  
Markus Gillich  (Foto und Infos: Christoph Heuser ) 
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22. Januar 2015:  

Der Geschichtsverein Westuffeln ist zu Gast beim Seniorenkreis . Bei einem Bilder -
rätsel werden Motive aus dem Dorf und der Gemarkung von früher und he ute gezeigt 
und fast alle erraten.  

 

(Foto: Brunhilde Berndt)  
 

23. Januar 2015:  

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Heimat - und Verkehrsvereins Westuf -
feln wird Thorsten Düker  zum neuen 

1. Vorsitzenden gewählt. Er ist Nach -
folger des im vergangenen Jahr ve r-
storbenen Reinhold Hehlgans.  
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19. ð 23. Januar 2015:  

Bei der 24. Schießsportwoche  des Schützenvereins Westuffeln gewinnt erstmals der 
Geschichtsverein Westuffeln mit der Mannschaft Thomas Klüber, Maximilian Klüber 
und Luise Lauer den Wan derpokal vor dem TVW und den Bumblebee -archery . Der 

beste Einzelschütze ist Thomas Klüber mit 142 Ringen. Die aktiven Sportschützen 
schießen Wanderpokale in acht Kategorien aus.  

 

v.l.:  Steffi Butterweck (1. Vorsitzende), Michael Gerland (Geschichtsverein) , Luise Lauer 
(Geschichtsverein), Christa Temme (Hombressen), Annkatrin Müller (Bumblebee -archery), 

Thomas Klüber (Geschichtsverein), Dirk Berndt (TVW), Joachim Damm (Burguffeln), 
Karsten Reichl (TVW), Ralf Germeroth (TVW), Harald Thöne (Burguffeln); vorn Lothar 

Neumann (2. Vorsitzender)  
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25. Januar 2015:  

Der Geschichtsverein Westuffeln lädt ein zu einer Winterwanderung, diesmal im 
Wartberg auf de n  Jehova -Pfad. Die Wanderung steht unter dem Motto 
ăVerªnderungen der Landschaftò, die am Beispiel des Urwalds Wartberg und dem 
neuen Kalksteinbruch an der B7 gut zu erkennen sind.  (Fotos: Brunhilde Berndt, 
Horst Kloppmann)  
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25. Januar 2015:  

Alter und neuer Landrat  des Landkreises Kassel ist Uwe Schmidt (Helsa, SPD), der sich 
bei der Direktwahl mit  61,9 % der Stimmen gegen Patrick Weilbach (Baunatal, CDU) 
durchsetzen kann, für den 38,1 % der Wähler votieren. Die Wahlbeteiligung ist mit 

26,3 % extrem niedrig. In Westuffeln liegt die Wahlbeteiligung sogar nur bei 19,5 %, so 
niedrig wie noch nie bei ei ner Wahl. 162 Wähler stimmen für Uwe Schmidt, 71 für 
Patrick Weilbach . (Fotos: links  Uwe Schmidt, rechts Patrick Weilbach) 

                  
 
30. Januar 2015:  

Für einige Tage wird es weiß in Westuffeln, der lang ersehnte Schnee  stellt sich ein. Die 
weiße  Pracht ist aber nur von kurzer Dauer.  

 

Blick zum Dorf mit Dorfgemeinschaftshaus, Schützenhaus und Turnhalle Richtung 
Oppermannsberg und Malsburg (Foto: Horst Kloppmann)  
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31. Januar 2015:  

Der Auto -Service und Reifenhandel Lothar Schäfer  in der Kasseler St raße feiert sein 
10-jähriges Bestehen. Die Werkstatt wird zum Partyraum umfunktioniert, die Gratu -
lanten werden mit Getränken und Würstchen bewirtet.  

 

Auch musikalisch w erden Glückwünsche überbracht wie hier von  
Klaus Schelzig (mit Akkordeon), links Loth ar Schäfer . 
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7., 14. ð 16. Februar 2015:  

In der vereinseigenen Turnhalle feiert der TV Westuffeln  bei drei Sitzungen Kar -
neval. Am Rosenmontag stehen die Kinder im Mittelpunkt und feiern Kinder -
karneval.  Über 100 Aktive wirken an den närrischen Tagen b ei dem Programm 

mit, durch das Mike Engelbrecht und Mathias Leimbach führen. In die Bütt stei -
gen Hermann Kampe und Lars Reichl. Die Baywatch Babes, Carnevil mit Alice im 
Wunderland und die Geilen Höhner mit der Höhnerschau imponieren mit groß -
artigen arti stischen, gesanglichen und wortgewandten Programmpunkten . Weitere 

Höhepunkte sind die Garden und Tanzgruppen mit tollen Darbietungen.  
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8. Februar 2015:  

Zum 4. Mal organisieren Rainer GroÇ und die Karnevalsgruppe ăGeile Höhner ò einen 
Karneval sumzug  durch Westuffeln. Mit über 20 Wagen und Gruppen ist es der bisher 
längste Umzug, der über zwei Stunden unterwegs ist.  
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10. Februar 2015:  

Bei der Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores Westuffeln  im Dorfgemein -
schaftshaus  werden ver diente Sängerinnen für langjährige Mitgliedschaft  durch den 
Warmetal -Sängerbund geehrt.  

 

v.l.:  Ursula Leimbach (40 Jahre), Stefan Mikus (Vizepräsident Warmetal -Sängerbund) , 
Ingrid Hammer (25 Jahre), Herbert Klaft (Bundes -Schatzmeister und Bundes -Proto-

kol lant) , Hiltrud Richter (25 Jahre) ; in Abwesenheit wurde Martha Friedrich ebenfalls 
geehrt ( 40 Jahre ) (Foto: Anja Laurich)  
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11. Februar  2015:  

Hausschlachtungen  ð wie hier bei Familie Kraft ð sind in Westuffeln selten geworden. 
Früher wurde  nahezu in jedem Haus im Dorf geschlachtet und Wurst - und Fleisch -
vorräte für das ganze Jahr angelegt. Mit dem Einzug der Zentralheizungen in die Häu -

ser konnte die Wurst nicht mehr fachgerecht in der Wurstekammer, der sog. 
Raubünne, aufbewahrt werden und das Hausschlachten kam aus der Mode.  

 

v.l.:  Hartmut Trottier (Eberschütz) , Margrit Kraft, Wilhelm Kraft, Werner Otto (Eberschütz)  

Historische Info:  

Wer früher schlachten wollte, versicherte zunächst sein Schwein beim Schlacht -
schweineversicherungsverein. Der Beitrag kostete 50 Pfennig pro Zentner Lebend -
gewicht. Familie Rüddenklau (F illinges) kassierte den Beitrag und notierte das angege -
bene Gewicht, das Grundlage für den Ersatz des Schadens war, wenn das Schwein 

ăverworfenò wurde, weil es krank war und d as Fleisch nicht verzehrt werden konnte . 
Noch vor dem Schlachttermin kam der Trichinenbeschauer und besichtigte das lebende 
Schwein, ob es Auffälligkeiten zeigte. Schließlich waren die Zutaten bei m Wisa (EDEKA 
Finis) zu besorgen, z. B. Salz, Pfeffer, Zucke r, Salpeter, Muskatnuss, Wursteseile, 

Schnaps, u.a. Am Tag vor dem Schlachten musste das Schlachtgeschirr bei demjenigen 
geholt werden, der zuletzt geschlachtet hatte. Als Hausmetzger im Dorf waren bzw. sind 
Karl Erkelenz, Wilhelm Erkelenz, Wilhelm Neumann , Walter Neumann, August Groß, 
Gerhard Engelb recht und Karlfried Jüds tätig.  

Beim Schlachten wurden allerlei Streiche gespielt : Kinder wurden losgeschickt, um die 
ăS¿lzenpresseò oder den ăK¿mmelspalterò zu holen. Die Blase wurde aufgeblasen, 
damit sie spät er mit Blutwurst gefüllt werden konnte. Wenn sie geöffnet wurde, musste 
schnell ein Sieb geholt werden, um die entweichende Luft durchzusieben. Auch wurde 

ein Familienmitglied beauftragt, das Schlachtbeil mit Salz einzustreuen, damit es schön 
scharf bliebe . 
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Eine un beliebte Arbeit beim Schlachten war das Blut r¿hren beim ăSaubermachenò, 
dem ersten Tag des Schlachtens. Dabei mussten die geronnenen Blutbestandteile mit 
der Hand aus dem Blut gerührt werden, da diese für die Blutwurst nicht verwendbar 
waren . Bevor das Fleisch für die Wurst verarbeitet werden konnte, musste erneut der 

Trichinenbeschauer kommen und Proben nehmen. Diese wurden unter dem Mikroskop 
begutachtet und wenn alles in Ordnung war, bekamen die Schweinehälften 
entsprechende Stempel. Erst dann konnte weiter gearbeitet werden. Als Trichi -
nenbeschauer in Westuffeln war en Johannes Scheidler , Wilhelm Erkelenz und Heinrich 

Erkelenz  tätig, später kamen die Tr ichinenbeschauer von außerhalb.  

 

v.l.:  Helene, Georg und Adolf Rüddenklau, Metzger Wilhelm Ne umann  

Nachdem das Schwein zerlegt war, begann die Arbeit der Hausfrau. Braten, Rippchen, 
dickes Bein wurden eingekocht, später eingefroren. Schinken und Speck wurden einge -

salzen, zum Trocknen aufgehängt und geräuchert. Speck und Flomen wurden ausge -
lassen  und in Schmalztöpfen in der Wurstekammer aufbewahrt. Aus dem restlichen 
Fleisch wurde rote Wurst, die getrocknet wurde, und gare Wurst (Blutwurst, Leber -
wurst, Sülze), für die das Fleisch erst gekocht wurde, hergestellt. Auf der Nähmaschine 

wurde die Flom enhaut für den Feldkieker genäht. Wenn dieser gefüllt und dabei 
gepresst wurde, war dies immer ein spannender Moment, denn die Naht hielt dem 
Druck nicht immer stand.  

Wenn Schinken und Wurst geräuchert werden sollten, hatte man beim letzten Holz -

sägen Sägespäne zurück behalten, mit der jetzt eine Schublade unten im Räucher -
schrank gefüllt wurde. Glühende (nicht brennende) Holzstücke aus dem Küchenofen 
wurden ebenfalls in die Schublade gelegt und die Sägespäne begannen langsam zu 
verglimmen und dabei viel Ra uch zu entwickeln. Schinken und Wurst hingen im Rauch 

und wurden so geräuchert und haltbar gemacht. Haltbar blieb auch Fleisch, dass in 
die Söle (Salzwasser) eingelegt wurde. Hier kam u. a. der Magensack hinein, der beim 
Schlachten umgestülpt und gründlich  abgeschabt wurde. Zwei bis drei Wochen nach 
dem Schlachten wurde der Magen gekocht und es gab dann ăMagensack mit Kollrab en-

zoppe (Kohlrabisuppe) ò ð ein besonderer Leckerbissen.  
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20. Februar 2015:  

Bei der Jahreshauptversammlung  des Geschichtsvereins Westu ffeln im Schützenhaus 
wird Sabine Gebauer als Schriftführerin des Vereins verabschiedet und Alexandra 
Dehmel neu in den Vorstand gewählt. Während  der Versammlung gibt es einen Sketch 

auf Platt ăDe Reckenaufgabeò zu sehen, bei dem Marvin Berndt, Christine Rüddenklau, 
Ilse Kniep und Wolfgang Lange mitspielen. Nach der Versammlung wird erprobt, ob die 
Mitglieder des Geschichtsvereins beim Bilderrätsel besser abschneiden als der Senio -
renkreis. Ergebnis: Unentschieden.  

    

 

 

Links die bisherige 
Schriftführer in Sabine 

Gebauer, rechts 
Alexandra Dehmel als 

neu gewählte 
Schriftführerin  

 

De Reckenaufgabe: Wievill is Achtuntwinntich dörr Siwwene?  
v.l.:  Marvin Berndt, Christine Rüddenklau, Wolfgang Lange  

(Fotos: Brunhilde Berndt)  
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19. Februar 2015:  

Auf der Empore in der Kirche wird ein neuer Fußbodenbelag (Teppichboden) verlegt. 
Dazu muss die Orgel ăeingehaustò werden. 

 

22. Februar 2015:  

Die Winterwanderung  des Heimat - und Verkehrsvereins Westuffeln führt durch die 

Gemarkung  bis zum Grillplatz, auf dem sich die Wanderer mit Glühwein aufwärmen 
können . Schließlich kehren die Teilnehmer in den Westuffler Hof zum gemeinsamen 
Mittagessen ein.  

 

Glühwein am Grillplatz (Infos und Foto: Brunhilde Berndt)  
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8. März 2015:  

Der Heimat - und Verkehrsverein veranstaltet ein Schlachtefest  auf dem Platz zwischen 
Turnhalle und Dorfgemeinschaftshaus. Angeboten wird Wurst und Fleisch vom 
Schwein sowie Kaffee und Kuchen im Schützenhaus.  

 

v.l.:  Alexander Hehlgans und  Jürgen Thomas  servieren Wellfleisch mit Sauerkraut.  
(Foto: Brunhi lde Berndt)  
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13. März 2015:  

Die Gemeinde  Calden bot dem Naturschutzbund (NABU) Altkreis Hofgeismar e. V. im 
Winter 2014 an, das ehemalige Trafohaus  in Westuffeln für Nisthilfen zu nutzen.  Auf -
grund der unmittelbaren Nähe zur Nebelbeeke stellt das Trafohau s einen idealen 

Standort für diverse Vogelarten dar. So w erden zahlreiche Nisthilfen für Mauersegler, 
Schwalben, Meisen, Rotschwänzchen, Turmfalken, Stare und Fledermäuse an den 
Außenwänden angebracht. Im Inneren des Hauses befinden sich weitere Nisthilfen  für 
Eulen und ebenfalls für Fledermäuse. Ein stattliches Insektenhotel schmückt die Süd -

wand des Turmes und bietet Wildbienen, Schmetterlingen und Käfern Platz zur Fort -
pflanzung und Überwinterung. Eine anschauliche Informationstafel informiert  Kinder 
und  Erwachsene darüber , welche Vögel im neu ausgestatteten Trafohaus ihr Zuhause 
und ihren Brutplatz finden können . Der NABU Altkreis Hofgeismar investiert 1.800 

Euro in die Ausstattung des Trafohauses, in Teilen unterstützt von der Unteren Natur -
schutzbehörd e des Landkreises Kassel.  

 

 

Foto links  v.l.:  Gerhard Sasse (Lamerden), 
Vereinsvorsitzender Hans -Jürgen Schwabe 
(Schöneberg) und Walter Behrend (Immen -
hausen) ; Infos + Abbildungen: Christiane 

Sasse (Lamerden)  

20. März 2015:  

In Westuffeln und 

Umgebung i st eine 
teilweise Sonnen -
finsternis  zu 
beobachten. Dabei 

schiebt sich der 
Mond zwischen 
Sonne und Erde 
und verdeckt das 

Sonnenlicht teil -
weise. Die nächste 
partielle Finsternis 

kann man in Mit -
teleuropa erst 
wieder am 10.  Juni 
2021 beobachten.  

    

 

Link s: Der Mond verfinstert die Sonne teilweise, rechts: der Verursacher der Finsternis 
von Westuffeln aus gesehen: Der Mond (Fotos: Michael Gerland)  
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20. März 2015:  

Ottmar Rudert (Ostheim) und Günter Rüddenklau (Westuffeln) berichten im Schützen -
haus Westu ffeln vor rd. 80 Gästen  über ihre Hilfstransporte nach Südosteuropa . Seit 
fünf Jahren organisieren die beiden Landwirte Transporte von Hilfsgütern für arme 

Menschen in Moldawien und Rumänien. Zu dem Reisebericht hat der Geschichtsverein 
Westuffeln eingelad en. 

 

Bei ihren Berichten w erden v. r. Ottmar Rudert und Günter Rüddenklau von Josif Tuvichi 
aus Piatra Neamt (im Nordosten Rumäniens)  unterstützt , der aus eigener Sicht über die 

Verhältnisse in seinem Heimatland berichten k ann  

 

Das Schützenhaus war gut g efüllt.  
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2. April  2015:  

Wetterkapriolen  kurz vor Ostern: Nach dem Sturm ăNiklasò, der auch in Westuffeln 
einige Schäden an Hausdächern anrichtet, wird es Gründonnerstag weiß und die 
Nebelbeeke führt Hochwasser.  

 

2. April 2015:  

Der Schützenverein Westuffel n veranstaltet ein Mau -Mau -Turnier  im Schützenhaus ð 
traditionell am Gründonnerstag. Beste Spielerin des Abends ist Nicola Rüddenklau.  

 

(Foto: Stephanie Butterweck ) 
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4. April 2015:  

 

 

 

Zum 25. Mal lädt die 

Feuerwehr Westuffeln zum 
Osterfeuer am Ostersamst ag 
ein. Nach einem Fackelumzug 
der Kinder wird das Oster -

feuer am Feuerwehrhaus 
entzündet.  

(Foto: Michael Gerland)  

12. April 2015:  

Am Weißen Sonntag feiern 15 junge Menschen Konfirmation  in der Westuffelner 
Kirche . 

 

v.l.:  vordere Reihe: Tobias Rüddenklau , Jolina Becker, Sarah Fehling, Max Jordan, Lisa 
Wolff, Daniel Schüler, Annika Scheidler, Johanna Hedrich, Jonas Mosch; hintere Reihe: 

Justin Becker, Dominic Diehl, Lucy Hübsch, Jolina Lehmann, Adele Laurich, Robin 
Pätzold, Pfarrer Sven Wollert  (Foto: Foto Klier, Hofgeismar)  


